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Anlage 

Betriebssatzung 

Aufgrund des § 5 . der Hessischen LandkreisOrdnunq (HKO) in der 
Fassung vom 01.·04.1993 (GVBl I s .. 569) in Verbind_ung .mit § 1 des 
Eigenbetri i::o.sgesetzes ( EBG) . in d .,;- r Fassung vom 2·0 . 05. 1992 (GVBl r 
S. 170} ha t der Kreistag äes Rheingau-Taunus-Kreises am 13.12.1993 
folgende Betriebssatzung bes eh lassen, die · hiermit öf fen_tl ich 
bekanntgema~ht wird: 

§ 1 Gegenstand und Rechtsform 

( 1} Pie Abfallw.irtschaf t des Rheingau-TaunUs-Krei.ses wird nach 
den Vörschriften des Eigenbetriebsgesetzes; den Bestimmungen 
di_eser Sa.t:zung , und dem Abfallwirtschaftskonzept des Rhein- . 
gau...:_Taunus-Kreises . als Ei_geuhetrieb geführt. . . 

(2) 'Zweck der Ab·fallwirtschaft · des Rheinga.u - .Taunus -:Kreises i.s.t 
.die geordnete Abf~llbewirtscha.ftung nach c;en ~eltenden Geset -
zen und Vorschriften. · · · 

§ 2 Name-

Der Eigenbetri_eb führt die · Bezeichnung „Eigen.betrieb Abfallwirt­
schaft Rhei.D.gau....:Taunus~Kreis" . 

§- 3' Lei t~g ·. 

CU Der ..Kreisaussch-u,ß .. beste.ll.t zur Leitung de.s· Eigen.betri.e.bes 
ei.n.en oder mehrere Betriebsleiter. 

• . L 

{ 2.t Der -· Ei.genb.eJ:r..i eb ,· ._. :wir,c:L:_, -~Q.n.: _ d;e:r;: .. _ B,e _t:,2;:j.,_~.;:?-~lei. tc-µng : . S elbs tä:t.td_ig_· 
·gel.eitet ,: s _owei t das Eigenbetriebsgesetz oder diese Satz:ung 
ni:ch.ts . anderes bestimmen . :Chr obliegt insbesondere die laufen­
de Betriebs.führung nach §. 4 . Abs. 1 Eigenbetriebsgesetz. Dazu 
gehören · alie Maßnahmen, die zur Aufrechterhaltung · des Be-trie- ·_ 
bes laufend · notwendig sind, insbes.ondere Einsatz des Perso­
nals, · ·Anordnun_g not:wendi-ger Instandsetzupgsarbei ten, aie 
Bestellung von Rohstoffen, : Material•, Betriebsmitt_el , und 
Fremdleistung~n unb'eschadet des § 7 Abs. 3 Ziff. 9 Eigenbe- · , 
triebsgesetz. 

. . 

(3) O:i.e Betriebsl e i turig hat die :vorlagen . -an die Betriebskommi _ssi ­
on ' sowie . die ~eschlüsse des K~eisa usschusses i n Angelegenhe~­
ten des Eigenbetriebes vorzuber:ei ten, . soweit . diese Aufgabe 
nicht nac ~ § 7 d~r Betriebskommi~sion zugewiesen i st. 
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§ 4 Kreistag 

D~r Kreistag hat d i e sich aus § 5 Ziff. 1 - 13 Eigenbetriebsgesetz 
ergebenden Aufgaben . 

§ 5 Betriebskommission 

DE: r Kre i sausscht,113 beruf t für d-en Eigenbetr ie b ' eine Betriebs-konimi s ­
s i o n . Der Betriebikomrn i ssion ·geh6ren an : 

l. 
. . ' . -
S i eben Mitgl i eder d es Krei stages , die er .aus seiner Mitt e fil r 
die Oauer seiner Wahlzeit wählt. 

2. Der ·Landra·t sowie zwei weitere · Mitglieder des Kreisaussch.us­
ses , - di~ dies~r in d i e Bet~iebskommi~sion entsendet. 

. 3 ._ · .. zwei Mitglieder des Personalrates , 
vom Kreis tig gew~hl t · werdeq.,. . 

' . . . ' . . 

Zur . ·vertre.tung ' der. Mitglieder 
~tellvertr~~er zu ~ä~i eri. · 

. : ·. ' , . : . 
der 

die auf dessen Vorschlag . 

Betriebskommission sind 

Die Betri ebs"kommission · ist für d i e . J.ll § 7 Eigenbetr,iebsgesetz 
aufge:z:älüteri Angelegenh'eiteri : zuständig.~ Ihr öbl.iegt 'insbesondere 
die Gene-hmigung von ·Geschaften all-er .Art il!i Rahmeri ·aes Wir:tschafts­
planes, deren Wert - 200 ·~ Q'()O: ; -- DM _ über~tei_gt und der Verzicht auf 
Fo r derungen· sowi e die :·stundung: Niede rschlagung und Erlaß ._von Zah­
lungsverbindl.ichkei teri, _ die- im Einzelfall mehr als 5 . 0 .00 ,_ --:--DM be_;_ 
tragen·. . . ·- ' 

§ • 6 ·Kreisausschuß-. 

( 1 ) · Die , Be.fugn_is!Se . des - Krei.sau_sschuss-es ·geg~nüber dem 
.-Eigenbetrieb ergehen s ::ich aus de~ Eigenhe.triebsgesetz und aµs 
dieser . Satzung. Er· hat die Aufgabe · dafür ·zµ ·s _orgen , da!, . di.e 
Verwaltung -und-_ Wirtsch~fts-.fÜhrung·: des Eigenbetriebes mit den 

· Planungen: und Zielen· .der Kreisverwaltutig· in Einklang-· ·stehen 
-- .( §-:- 8·:-·E:i:{renb-etr i"etrs·g e;-s-e-tz-)· ·: ·-- · ·· ·----- ~-- ·---~ : __ _:_ _______ -· __ _, __ --0-· · ·"•- · ·_: -

( 2') Die a ;L-1 geme·ine.ri Anordnungen und .-- Richtlinien <;ies__ Kreis·aus­
schusses fur · die · · ges.amte Kreisverwaltung gelten' sinngemäß 

. auch - f ·ü.r . di~ Be·schäftigten b-eiin Eig~nbe_t:iieb, sowe.i-t 'nic_ht 
ausd.r:f1c_klich . abw~i-che-nd.es · bestimmt · 1st od,er _soweit 'il:men 
nicht .. die -_ Vor schriften des E i genbetriebs_gese'tzes Oder de.r 
Betriebssatzung - entgegf?ns t ehen . -

· § 7 P~ersona],.angelegenhei ten 
(1) -D_er . Be trie·bsl e i ter, der s .te'11 v . Betriebsleiter u nd die Beam.., 

t-en ·. werden °im Einvernehmen mit · · der· B~ triebskornmission- vo m 
Kre i sauss;hu~· aii •B~ d ien~ t e t e d~ s Kreis es ' e i ngeStellt , beför ~ 

· ctert ~nd e~tia~se~~ · 

(2) _Die: - Be fugn 1. s · zur E;ihs te l lung , 3 ef 6rder 't.: :1g und Entlassun g dc:·:::: 
b ~i ~ .Eige~be~ri eb Be sch ä ft i g ten ~it Aus n ~hrne ~es Be t ~ iebs l ei ­
teri, des stellv . _ Be t ~ iebsleiter ~ und d e r a e a~t en , l iegt be \ ' 

.de r B~t rieb sleit u n g. 
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{J) Dienstvorgesetzter der beim Eigenbetrieb Beschäftigten ist 
der Landrat. Die Betriebsleitung i~t dessen ständiger Vertre­
ter• in dieser Eigenschaft. 

§ 8 Vertretung 

(1) Dic:: .5etriebsleitung ve:?:·tritt vorbehaltlich ; 3 Abs. 2 Eigenbe-

( 2) 

tr:cbsgesetz . den Kreis in allen Ang~legenheiten des 
Eigenbetriebes; so~ei t s i e nicht . nach§ 5 Eigenbetriebsgesetz 
de.~ C:ntscheidung ·des Kreistages oder nach § 8 Eigenbetriebsge­
setz der Entscheidung des Kreis·ausschusses unterliegen. Di-e 
Betri~bsleitu.pg unte.rzeichnet unter dem Namen de·s Eigenbetrie-­
be~ ohne Anga~e eines · Vertretungsverhältnisses. Paragraph J 
Abs. 1 und 2 Eigenbetriebsgesetz findet Anwendung. Bi-.e · von 
der . Betriebslei t ·u.rig gemäß · § 3 Abs. 3 Eigenbetriebsgesetz 

_ermächtigt,en Bediensteten unterzeichnen im Auftrag . 

Der Kreisausschuß ·vertritt den Eigenbetrieb 
Angelegenheiten, die der Entscheidung des 
un ter:liegen. Die _Erklärungen bedürfen der in § 

Eigenbetriebsg:-esetz vorgeschriebenen Form_ 

in allen 
· Kreistages 

3 Abs. 2 

{ 3) , ,. Die Vertretungsber~chtigten und der Umfang ihrer Vertretungs­
befugnis. sind in- den öffentli.cJ?.en· Bekanntmachungen des Rhein­
gau~Ta:u.-r1us-Kreises zu veröffentlichen_ 

§ 9 Mitri.rkung des Pers·onalrates 

Die durch _ Gesetz „ Tarifvertrag oder Betriebsvereinbarung vorges.e,he­
nen Mitwirkun.gsre~chte des P.ersona1 rates bleiben unberf•brt. 

§ 1.0 Stammk~pital 

Der Eigenbe-trieb weist e·in Stammkapital von 50. 000, --D_M aus. 
. . 

·- . ·· - ·· --· - ·- ... .. .. --

§ l.i Kas senwir ts·c:haf t 

Der Eigenbetrieb wird als Sonderkasse nach den Vorschri.ften des 
Zweiten TeiLs des Eigenbetr.iebsgesetz gef üh:rt. 

§ 1.2 . Buchführung 

Oer Eigenbetrieb führt s~ine Rechnung nach den Rege l n der kaufmän ­
nischen doppelten Buchfü~rung . 
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§ lJ Rechenschaft 

(l) ,.Die Betriebsl·ei turig hat den ' Jahresabschluß, den 

( 2) 

Anlagennach"?eis und den Jahresbericht gemä.ß § 27 •Abs. 1 
Eigenbetriebsgese:z innerhalb von 6 Mo~aten nach Schluß des 
Wirtschaftsjahres . aufius t el len . · zu unterschreiben un~ der 
Betrieb~komm i ssiq n vorz~legen. 

· Der vom Kreistag festgestellte Jahresabschluß 
?rüfungsver:merk · d es Wirtscnaftsprüfers · in den 
B,ekann tmachtingen des Rheingau -Taunus-Kreises zu 
chen. 

ist mit . dem 
öffentlichen · 
veröffentl~-:-

( 3) Der Anlagennachweis• ist nicht Bestandteil der Verö~fent-
lic'hung. · 

. § 1 .4 · Inkrafttreten 

Diese Satzung tritt mit Wirkung vom 01. O·l. l~i'.94 • in Kraft:. 

__ 6-5307 . Baö s ·chwalbach den . .;2_). ._ ·!_2_ ·~ 1.r '/3 
/ 

I · 

(Friets<::h) · 
Land.rat 

. . . 
' _, - _ .. ... J- · - · ·· ·- ·,- -- ., . ·...---- --- - .. _ , 
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i -_.Ä.-iderungssatzung zur Betriebssatzung . vom l3. ·12; 1993 

Aufgrund - der . §.§ . 5, 30 und 52 der Hessischen Landkre;;.tso.rdnung 
(EKCl) .in ·.der Fassung . vom 01.04 .19 93 CGVBl I · S. 569 )' in Verbindung 

mi t · § 121: . Hessische . Gemeindeordnung.' HGO . {Eigen.betriebe} . und § 1 
und 5 Eige_:hbetriebsgesetz · (EigBGes) in der Fassung vom 9. Juni 1989 . 
(GVBl. I :ß_~ _ 153), zuletzt ·geändert. du;z::ch Gesetz · vom 20. Mai 1·992 · 
(GV:Sl. I ·$:.:· l 7Ö) hat der Kreistag des· Rheingau-Taunus-Kreises ani 

· 9.10.1995 folgende .1.Ände:ru.ngssatzung · zur 1="3etr.iebssatzurig vom 
13.12-1993 beschlossen: 

Artikel I 

(:' ' .e Betriebssatzung vom ],3_.1,2 .19.93 wird wie folgt geändert : 

l . § 3 Abs 3 erhält folgenden Wortl~u~ ·= 

"Die Betriebsleitung hat die Vorlagen ari aie Betriebskommission 
sowie die Beschlüsse des Kreisausschusses und des Kreistages · in· 
Angelegenheiten des Eigenbetriebes vorzubereiten, soweit diese 
Aufgabe ·nicht nach§ 7 EigBGes der .Betriebskommission zugewie ­
sen ist~ n 

2. § 13 Abs ·1 erhält folgenden Wo_rtlaut: 

"Die Betriebsleitung · hat den Jahresabschluß, · den 
-- An-1-ager:i,nachwei·s ·un:cl: den Jahresberi·cht --gemäß § 27 Ab-s . l EigBGes 
innerl;ralb von 6 Monaten nach Abs~h,luß des Wirtschaftsjahres 
~ufzustellen, unter- 4U'.lgabe ·des Datums zu unterschreiben und der · 

·. Betriebskommiss'ion vorz1.1legen. II - . • 

Artikei. rI 

Die _- Änderungssatzung tritt mi Wirkung zum· 1 . 12 .199.5 in Kr~ft . 

. . 

. . _· ~-1) 
Friets.ch 

~ Landrat 

- ---·- ··---·-·----------
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_ Bekanntmachung 
2. Anden.tngssatzung :zur Betriebs-t­
:z:ung des Eigenbetriebes Abfallwirt• 

schalt Rhelngau-Taunus vom 
13.12.1993 

Aufgrund der § § 5. 30 und 52 der Hessi­
schen Landkreisordnung (HGOI in der 
Fassung vom 1. 4 . 1993 (GVBI I S. 569) in 
Vertlindung mit § 127 Hessische Ge­
meindeordnung . (HGO) und § ·1 una S 
Eigenbetriebsgesetz (EigBGes I in der 
Fassung vom 9. Juni 1989 (GVBI 1· S. 
1531. zuletzt geändert durch Gesetz vom 
20. Mai 1992 (GVBI I S. 170) hat der 
Kreistag des Rheinoau-Taunus-Kreises 
am 14. 8. 2001 folgende 2. Änderungs­
satzung zur Be!riebssatzung iiom 
13. 12. 1993 beschlossen: 
§ 5 der Satzung des Eigenbetriebes 
Abfallwir,schaft wird dahingehend geän­
dert. dass Punkt 1. folgende Fassung 
erhält:·· 
• 1. Acht Mitglieder des Kreistages, die er 
aus seiner Mitte für die Dauer seiner 
WahlZait wählt.· 
Die ·2. Änderungssatzung trin mit dem 
Tag der Veröffentlichung in Kratt 

I Bad Schwalbach. den 5. 10. 2001 
· Röttger 

Landrat 

' 


